Auszug aus dem Sitzungsprotokoll des Plenums vom 20. Februar 1936 über die vom Reichserziehungsministerium geforderte Satzungsänderung
[image: image1.jpg],Aﬁ) Der Vorsitzende verliest ein Schreiben des Ministeriums
vom 6.Dezember 1935 an das Bayerische Staatsministerium
Jir Unterricht und Kultus, in welchem das Ernennungs-
recht fir den Prdsidenten und die Sequtd%e der Baye-
rischen Akademie der Wissenschaften fir dags Reic hs-
erziehungsministerium in Anspruch genommen werdes;
aullerdem verlangt das Ministerium, dal das Bayerische -
Unterrichtsministerium in seine Verordnung die Be-
stimmung aufnehmen soll, dafl der Bayerischen Akademie
Sir diese Stellen ein Vorschlagsrecht zusteht.

Im 4nschluB daran ersucht das Ministerium,
dall auch die PreuBische dkademie eine entsprechende
Anderung der Sataungen vornehmen soll. Der Vor8itzende
hat den Empfang des Erlasses kurz bestdtigt uﬁgaziqgn

entsprechenden Vorschlayg in Aussieht gestellt. Ber '
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Satzungsdnderung auf den 5.Mérz zu vertagen und in-
zwischen das Sekretariat mit der Abfassung eines ent-
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sprechenden Entwurfs zu-beauftragen,
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